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1 Tipps zum Kauf einer Gitarre 

Tipps zum Kauf einer Gitarre 

Wo kaufen? 
Im Musikgeschäft. Es gibt zwar alles günstig im Internet oder im Aldi, aber beim Gitarrenkauf ist es 

wichtig, dass du das Instrument selbst in die Hand nimmst, ausprobierst und anhörst. Der Fachmann 

kann dich auch beraten, die Gitarre richtig einstellen und du kannst ihn Fragen stellen zum 

Instrument. Besonders empfehlenswert sind Musikhäuser mit einer eigenen Gitarrenabteilung oder 

Läden, die auf Gitarren spezialisiert sind. 

Occasionen 

Gebrauchte Gitarren müssen nicht schlechter sein als neue – im Gegenteil: Gerade gute Instrumente 

werden besser, je öfters sie gespielt werden und es gibt Gitarren aus früheren Zeiten, die zu teuren 

Sammlerobjekten geworden sind. Es gibt sogar Hersteller, die ihre Gitarren künstlich altern lassen. 

Doch nicht alle alten Gitarren sind gut erhalten, deshalb ist es wichtig, Gebrauchte Instrumente bei 

jemanden zu kaufen, der sie auch gut behandelt. Doch für einen Laien ist nur schwer zu erkennen, ob 

das bei Ebay angebotene Meisterstück seinen Preis wirklich wert ist. Besser ist es, beim 

Instrumentenhändler nach gebrauchten Gitarren zu fragen, denn der versteht in der Regel auch 

etwas von Gitarren, kann ihren Wert einschätzen und einen fairen Preis machen. 

Miete 

Gerade dann, wenn du nicht sicher bist, ob die Gitarre wirklich etwas für dich ist, kann es hilfreich 

sein, das Instrument zu mieten. In der Regel wird die Miete bei einem allfälligen Kauf dann 

angerechnet. Frag doch deinen Händler, ob er so was anbietet. Es ist sicher besser, auf einem guten 

Mietinstrument anzufangen als auf einem billig gekauften, welches einem den Spass gleich zu Beginn 

verdirbt. 

Welche Gitarre? 
Bevor du in den Gitarrenladen stürmst, solltest du dir überlegen, für was du eigentlich eine Gitarre 

brauchst. Willst du am Lagerfeuer Lieder begleiten? Willst du in einer Heavy Metal-Band spielen? 

Oder willst du klassisch Gitarre lernen? 

Eine klassische Gitarre mit Nylonsaiten ist für Anfänger am besten geeignet. Die weichen Saiten 

schmerzen nicht so und die Gitarre ist unkompliziert in der Handhabung. Im Gegensatz zur 

elektrischen Gitarre kannst du dich erst mal aufs reine Spielen konzentrieren und musst dich nicht 

mit Soundeinstellungen oder komplizierten Vibrato-Systemen rumschlagen. Bevor du jedoch die 

Motivation verlierst und deine Klassikgitarre an den Nagel hängst, weil du eigentlich lieber E-Gitarre 

gespielt hättest – es ist auch möglich, gleich auf der E-Gitarre zu beginnen!  

Eine E-Gitarre ohne Verstärker hört man nicht, du musst dich bei Kauf einer E-Gitarre also darauf 

gefasst machen, dass du noch einen Verstärker und ein Kabel brauchst. Auch sonst kommt zur 

Gitarre noch diverses Zubehör Wie Gitarrentasche, Schultergurt, Stimmgerät, Gitarrenständer etc. 

dazu, deren Preis du mit einberechnen musst. 
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Was macht eine gute Gitarre aus? 
Es ist wichtig, dass du die Gitarre selbst in die Hand nimmst und schaust, ob sie dir liegt. Wenn du 

noch gar nicht spielen kannst, ist es vielleicht gut, deinen Gitarrenlehrer oder einen Gitarristen aus 

deinem Freundeskreis zuzuziehen. 

Klang 

Der Klang ist natürlich Geschmacksache. Er hängt vom verwendeten Material und von der Grösse der 

Gitarren ab. Eine Gitarre mit Stahlsaiten ist tendenziell lauter als eine mit Nylonsaiten, diese klingt 

dafür feiner. 

Material 

Es gibt Hölzer, welche selten und teuer sind – je nach dem woher sie stammen. Bei elektrischen 

Gitarren sind billige Modelle oft aus vielen Holzteilen zusammengesetzt, während teure E-Gitarren 

aus wenigen Teilen bestehen. Holz für billige Gitarren wird auch häufig künstlich getrocknet. Zu 

schnell getrocknetes Holz kann sich mit der Zeit verziehen und die Gitarre verstimmen – ja sogar 

kaputt machen. 

Verarbeitung 

Bei schlecht verarbeiteten Gitarren stehen beispielsweise die Bundstäbchen am Rande des 

Griffbretts raus, was beim Spielen stören kann. Wenn die Mechanik nicht gut geht, der Hals krumm 

ist oder beim Drehen eines Reglers an der E-Gitarre Geräusche entstehen, ist das kein gutes Zeichen. 

Wenn die Saiten schnarren, heisst das, dass die Saiten zu tief liegen. Bei E-Gitarren kann man die 

Saitenlage einstellen, doch das lass besser den Fachmann machen. 

Handhabung und Bespielbarkeit 

Nimm die Gitarre auf dein Knie und spiele ein bisschen darauf (oder tu so…)! Es gibt Gitarren, die 

haben einen schweren Kopf, was diesen immer wieder hinunter zieht. Das kann lästig sein. Achte 

darauf, dass dich keine Kanten stören am Unterarm deiner Spielhand. Lass dir die richtige Haltung 

evtl. vom Verkäufer zeigen. Wie ist die Gitarre ausgestattet? Ist es einfach, die Saiten zu wechseln? E-

Gitarren mit Vibrato-Systemen bereiten Anfängern dabei immer wieder Probleme. Weiter solltest du 

testen, wie sich die Gitarre im sitzen spielen lässt. Gerade E-Gitarren mit besonderen Formen eignen 

sich schlecht um im Sitzen zu spielen. 

Bundreinheit 

Berühre eine Saite im 12. Bund, ohne die Saiten niederzudrücken und schlage einen Ton an. Was du 

nun hörst, ist ein hoher, singender sog. Flageolett-Ton. Drücke nun die gleiche Saite im 12. Bund 

nieder und schlage sie erneut an. Ist dieser Ton gleich hoch, wie der Flageolett-Ton, so ist die Gitarre 

bundrein. 

Was darf eine Gitarre kosten? 
Teure Gitarren werden i.d.R. von einem Gitarrenbaumeister hergestellt, während an billigen Gitarren 

viele Leute arbeiten. Es gibt mittlerweile auch viele günstige Gitarren aus Fernost, die müssen nicht 

mal unbedingt schlecht sein, sie stammen einfach aus einem Billiglohnland. 
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Beim Preisvergleich ist auch darauf zu achten, was beim Händler sonst noch so an Leistungen 

inbegriffen ist: Beratung, Einstellen des Instruments, Zahlungsarten (Rechnung, Kreditkarten, 

Mietkauf etc.), Ersatzsaiten, Tasche, Garantieleistungen, Lieferservice… 

Vergleiche die Angebote in verschiedenen Läden und lass dir auch unterschiedlich teure Instrumente 

zeigen, damit du den Vergleich hast. 

Checkliste 

Mit dieser Liste kannst du dich nun auf den Gang in den Gitarrenladen vorbereiten: 

Was soll ich mit der Gitarre alles tun können: 

………………………………………………………………………………………………………………………………………. 

Was muss sie unbedingt haben: 

………………………………………………………………………………………………………………………………………. 

Was darf sie auf keinen Fall haben: 

………………………………………………………………………………………………………………………………………. 

Wieviel möchte ich höchstens ausgeben? 

……………………………………………………………………………………………………………………………………….. 

Für mich interessante Modelle: 

…………………………………………………………………………………………………………………………………………. 

- Gefällt mir der Klang? 

- Kann ich mich mit der Optik anfreunden? 

- Kann ich sie mir zusammen mit dem Zubehör leisten? 

- Eignet sie sich für den Zweck , für den ich sie brauche? 

- Gibt es eine Möglichkeit, mit Kopfhörer zu üben? 

- Kann ich die Gitarre auch mieten? 

- Ist die Gitarre Bundrein? 

- Liegt sie gut in der Hand – im Stehen wie im Sitzen? 

- Sind keine unerwünschten Nebengeräusche zu hören (z.B. Brummen der Pick Ups)? 

- Sind Griffbrett, Leimstellen, Mechanik etc. gut verarbeitet? 

- Ist der Hals gerade? 

- Ist die Saitenlage okay? (D.h. kein Scheppern und kein übermässiges Drücken beim Greifen) 

- Kann man mir die Gitarre hier auch richtig einstellen? 

- Gibt es eine Garantie? 

- Krieg ich neue Saiten dazu? 

- Gibt es eine Tasche/Koffer dazu? Wenn ja, ist er im Preis inbegriffen? 

 

 


